
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Stand: 10/2025 

 
Fachbereich Gesundheit und Soziales Zweijährige Berufsfachschule für 
Gesundheit und Soziales – FHR-Schwerpunkt Gesundheitswesen (CGW) 

Ausbildungsziel bzw. 
erreichbarer Schulabschluss

Die Berufsfachschule führt zum schulischen Teil der  
Fachhochschulreife und vermittelt gleichzeitig berufliche 
Kenntnisse im obigen Berufsfeld. 

Eingangsvoraussetzungen Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) oder die 
Versetzung in die gymnasiale Oberstufe 
Erweitertes Führungszeugnis nach § 30a BZRG (darf zu 
Beginn der Ausbildung nicht älter als 3 Monate sein).

Ausbildungsdauer 2 Schuljahre in Vollzeitschulform

Beschreibung des Bildungsganges Unterrichtsfächer:  
Berufsbezogener Bereich: Gesundheitswissenschaften, 
Sozial- und Erziehungswissenschaften, Mathematik, Englisch, 
Wirtschaftslehre, Biologie 
Berufsübergreifender Bereich: Deutsch/Kommunikation, 
Religionslehre, Politik/Gesellschaftslehre, Sport/
Gesundheitsförderung, Schwimmen 
Differenzierungsbereich: Naturwissenschaftliche 
Übungen, Sportpraktische Übungen, Informations- und 
Kommunikationstechnologie, Französisch 
Praktikum/Projekte: vierwöchiges berufsbezogenes 
Praktikum (in Klasse 11); Projekte mit inner- und 
außerschulischen Partnern im Gesundheitswesen 
Besonderheiten: Um der besonderen Bedeutung des Sports 
für die Gesundheitsförderung Rechnung zu tragen, erhalten 
die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit in Kooperation 
mit dem LSB den Übungsleiterschein C für den Breitensport 
zu erlangen. 
Prüfungsfächer für die Fachhochschulreifeprüfung: 
- Deutsch/Kommunikation 
- Englisch 
- Mathematik 
- Fach des fachlichen Schwerpunktes

Perspektiven und Möglichkeiten 
nach erfolgreichem Abschluss

Der schulische Teil der Fachhochschulreife berechtigt in 
Verbindung mit einem 12-wöchigen einschlägigen Praktikum 
zu einem Hochschulstudium (z.B. Bachelor of Science in 
Health Care Management; Bachelor of Science Angewandte 
Hebammenwissenschaft; Bachelor of Science Angewandte 
Psychologie). Die erworbenen beruflichen Kenntnisse 
qualifizieren in besonderem Maße für den Einstieg in eine 
Berufsausbildung (z.B. Kranken- bzw. Altenpflege, 
Physiotherapie, Operationstechnische bzw. 
Anästhesietechnische Assistenz).

Kontakt: Email: cgw@bkvb.de

	  


